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eiluge z» M . 146 - er
Mittwoch , 2 V . Mar 18 « S .

Grotzherzöglhum Baden.
Karlsruhe , den 28 . Mai ." (Kleine Nachrichten aus dem Großherzogthum .)

Ein Kutscher , welcher am vergangenen Mittwoch durch Ein -
athmen von Leuchtgas bewußtlos in seiner Stube in einer Villa
der Baumschalgärten in Mannheim aufgesunden wurde , ist
am Samstag Nachmittag , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben , im Allgem . Krankeahause gestorben . — Babnverwalter
Kaffer in Waldshut , welcher unlängst im Bahnhofe daselbst
Von einer Lokomotive überfahren wurde , ist am Donnerstag Früh
an einem Herzschlage gestorben .

*. * Bade » . 26 - Mai . Gestern veranstaltete Herr Karl Beines ,der Dirigent der „Aurelia " hier ein Konzert , in dem er nicht
nur als Solist , sondern auch als Dirigent und Accompagnateur
glänzte . Herr Beines , der ein vorzüglicher Geiger ist , spielte mit
Fräulein Louise AdalPha Le Beau eine Sonate von N . W . Gäbe
und die schöne § -<lur Romanze von L - v . Beethoven : ' Fräulein
Le Beau , unsere sehr begabte einheimische Künstlerin , unterstützteden Konzertgeber auf das Liebenswürdigste . Sie spielte tzscheine eigene Komposition „Originalthema mit Variationen "

«Japwsd' amour " von A . Henfelt , und die Oks- stur - EtUde vorr Chopin .Als Sänger war Herr Hans Breuer von der Bayreuthee Kunst¬
schule gewonnen . Herr Breuer vrrsügt über eine sebr schöne Tnwr -
stimme und brachte sowohl seineArie „ Wehen mir Lüste Ruh " 'aus
Enryanthe von Weber , als auch die Lieder sehr zur TeMtsttz .̂Die beiden Lieder „Schmerzen " von Richard Wagner .', -

üstAZ„Liebeslust " von Franz Liszt gefielen , so daß Lerp . Bxeper ' nM
'

ein Lied von Kapellmeister Sacher zugab . Me drei KünMp ,wurden durch Hervorruf , Blumen und Lorbeer ausgozeichtet . :Die „ Liedertafel Aurelia " sang unter der sicheren Direktion ihres
Dirigenten zu Anfang des Konzertes zwei stimmungsvolle CWre
„ Nachtzauber " von W . M . Storch und „Geweihte Lkebe " vonC . Beines . Der Schluß des Konzertes bildete de? Cbqr
„Waldweben " von Weber , welchen die „ Aürrliä " in nächsterWoche als Prcislied beim -Sängerscst in Karlsruhe singen wird . ,Baden » 27 . Mai . Der geschäftsleitende Ausschuß fürdie Errichtung eines Bismarck » Denkmäls '

auf dem Feld -
berge hielt gestern eine Berathung ab , um über die Ausführungdes Denkmals Beschluß zu fassen . Es konnte festgestellt werden ,daß dev Deukmalsfonds bereits die Höhe von 11000 M . erreichthat . Der vorliegende Entwurf des Herrn . Professors Gagelwurde zur Ausführung genehmigt . Demgemäß wird , das Denk «
mal aus einem 10 m hohen Granitobelisk mit einem l ' /zm hohen
Bronzemedaillon , das den Kopf des Fürsten Bismarck in er¬
habener Arbeit zeigt , bestehen. Die Ausführung des Modells
zum Relief soll dem Bildhauer Dietsche übertragen werden . Die
Gesammtkosten des Denkmals werden wohl ungefähr 15 000 M .betragen , da die Herbeischaffung des Steinmaterials ziemlich
schwierig und daher auch iheuer ist. Die Ueberwachung der
Bauausführung und die technische Leitung sind mit dankens -
werther Bereitwilligkeit voü den Herren Professor Gagel und
Stadtbaumeister Thoma aus Freiburg übernommen wordenAls Zeitpunkt für die Einweihung des Denkmals ist Anfang
Oktober in Aussicht genommen .

Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe .
Das Argon .

-v. In der Sitzung vom 3- Mai hielt Herr Geh . Hvfcath
Engler einen Vortrag über das Argon , einen neuentdeckten
Bestandtheil der atmosphärischen Luft . Zwei englischen Natur ,
forschern , dem Physiker Lord Rayleigb und dem Chemiker
Professor Namsay , hat man diese wichtige Entdeckung zu ver¬
danken , welche nur dadurch möglich wurde , daß der Erstgenannteder beiden Gelehrten exakte Bestimmungen des spezifischen Ge¬
wichts des aus Luft dargestellten Stickstoffs ausführke und dabei
fand , daß dieser Luftstickstoff immer etwas schwerer war als der
auf chemischem Wege vräparirte reine Stickstoff . Genauere ge¬
meinschaftliche Untersuchungen ergaben alsdann , daß dem Lust¬
stickstaff immer etwas Argon deigemischt sei und davon sein
größeres Gewicht berrühre . Der neue Stoff , ein farbloses .

geruch - und geschmackloses GgS , auch chemisch sibr ^indUcttNt ,bat sich bis jetzt noch mit keinem andere » Elemente verbinden
kaffen und ist auch gerüd « infolge dieses endifferenleu Verhaltensseiner Entdeckung bisher entgangen , trotzdem er in erheblichgrößerer Menge in der Luft enthalten ist , zu sz - - S Proz . , . alsKohlensäure und Wasserdampf . Unter hohem Druck in Ver¬
bindung mit starker Abkühlung verdichtet sich das Argon zu einerfarblosen Flüssigkeit , die bei noch niedererer Temperatur fest wird .Von besonderem Interesse ist bas auf elektrischem Wege erzeugteFunkenspektrum , welches Vortragender an einem durch ProfessorRawsay erhaltenen Präparate vorzuzeigen in der Lage war . Jenach Gasdruck und Spannung der Elektrizität ist die Farbe desglühenden Gases orangeroth oder stahlblau und zeigldas Spektrumentsprechend gefärbte charakteristische Linien . Ob in dem Argonein neues Element vorliegt , oder nur eine besondere Modifikationeines schon bekannten Elementes , vielleicht des Dticküoffs , istnoch nicht entschieden. — Von fast noch LlMerem ^Lglrreffe als .dir Entde ckung -M -MM, » fff MMk ^ nehmniM MwisSy 'S, Saßrin gus .CWbUlrUcktzd hei TaüKhstE ' ^ ^ wkgeni sich findendenMin ^ alMrgHMeßjäHEOttff ^ ZGas das Spektrum des

H e l.ku m s noch nicht näher erekannten , tzoM mmwSMgkN 'Stdffes , ' vor bislang nur in derdie Sonne VMkhlntAti Gashülle nachgewiesen wdyHe ^ upi » denman aus d«rErd »,hizzj 4tztzMq,chlstLMsuchl ( hatte . Letztere Ent -
dttkmg würdVzirWl » «siKWch7lstSde « a ^ iMso ^ > Gang befind-fftche» emgehenSkgtzk « !
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Miix . Mjt .e ,cs ' kein schöneres Plätzchen geben als CasselNirg bei GerMstein . Mairffarzsch ragey lfie stützen Thmrvie in ihrer gewalti¬gen Ausdehnung. , empor »' den RupmttZind -die Kunst ver -
gangener Zeilen kündend . Hier findet der ruhebedmflige WandererErholung . 'M
wird . Vom h
auf den größt
mit ihren grotesM Gebilden uod landschaftlich schöney,HeldReizende SMlchzu ubd Dörfchen erblickt man imkreise und in malerischen Windungen durcheilt die
Kyll die schöne» Flure » , wo sieiKige Mrd » sich regenNll '

fkFffM, "
rüstigen Schaffen . Am Füße ' dsr stylest Hmd, -entspringt derköstliche Mtneralmeü „SchloßbriMiieNGfiÄMukAessrn natürlichkvhlensaures Mineralwasser seit vieleüJahren einen, ' weltbsMrr -
schenden Rang einnimmt und noch allen Länder «, de» Erdr -MMVersandt kommt . Wir können jedem Naturfreunde nutzenrHsehlru ^dies herrliche Panorama selbst mit eigenem AugM zji genieyin .und wird uns der Dank gewiß nicht fehlen .

' - j
'

Verschiedenes .
Mel , 25 . Mai . Vor einiger Zeit wurde berichtet » dqß dasNord - Ostsee - Kanalwasser von Holtenau bis Schirnauhin salzig geworden sei . Es stehe demnach zu erwarten , daßdas Wasser überall im Kanal dieselbe Beschaffenheit erhaltenwerde . Wie festgestellt wurde , ist die Vermischung bes Süß¬wassers mit dem salzigen Meerwasser nunmehr bereits h !s Rends¬burg vorgeschritten . Wenn das Wässer des Kanals salzig wird ,so ist damit eine vergrößerte Sicherheit gegen das Zusriercn d«sKanals im Winter gegeben, was ja höchst erfreulich wäre .Ktcl » 27 . Mai . Ueber eine Explosion aus einem für die Türkeiauf der Germania - Werft erbauten Torpedobootsjäger ovo 850Tons erfährt die „ Kieler Zeitung " : Die Explosion erfolgteum I2 '/j Uhr Mittags in der Eckecnförder Bucht . Das Deck deSSchiffes wurde vollständig ausgeriffen . Sieben Mann find tsdt ,zwölf schwer Verbrühte wurden nach Eckernsörde gebracht .

Cronberg , 27 . Mai . Ihre Majestät die Kaiserin Friedrichbesuchte heute Nachmitag den zur Kur in Kömgstem weilenden' Gnwralseldmarschall Griffen v . Bluwenthal .
Kreuznach , 26. Mai . Der Fuhrmann Opp , Vater von sechsKinder » , ist gestern Abend von seinem 14jährigen Knecht ausRache meuchlings erschlagen worden .
Schweidcktz , 27. Mai . Drei ang esetzene . D am en ,Schwestern , wurden wegen fortgesetzter Diebstähle anSeidenwaaren , Spitzen , Parfümerien u. a . verhaftet -Wagenladungen entwendeter Gegenstände wurden beschlagnahmt .Dresden » 26 . Mai . Wie heute von gewissen Fabri »kanten Chokolade gemacht wird , geht aus einer Ge¬richtsverhandlung hervor , die mit der Berurtheilung des Choko -

ladefabrikanten Julius Louis Eugen König aus Dresden -Plauenzu 600 M . Strafe endete . Dieser Geschäftsmann hakte Chokoladenach dem Uriheil der Sachverständigen aus 20 bis 25 ProzentCacao , im übrige » , aus Weizenmehl , thjerischem Feit , Cocos -butter . Sesamöl . Banilui , englisch Ro !h, JohanueSbrod , Hafel -
nußschale und Kienruß hrrgestellk-

Strastburg , 37. Mai . Bei dein am Sonntag von dem Vereinfür Briesta nienru ch t „Mafia " ab Mainz veranstaltetenWettfl « g « wurde ein ausgezeichnetes Ergebniß erzielt - DieTaubea wurden in Mainz um 6 Uhr 25 Min . abgelaffen , undschon um 8 Uhr 29 Miu . 27 Sek , trafen die ersten Tauben hierein . Sie ' legten also den in der Luftlinie 160km langen Weg in2 Stunden 15 Min , zurück, was auf die Minute 1280 m aus¬macht . Merkwürdig war , haß bei zwei Vereinsmitglicdern dieTaubm eher natraseu wie die Depffchen , weiche den erfolgtenAbflug der Tauben von Mainz anzeigten l
HariS , 26. Mai . Wie hirher gemeldet wird , ereignete sichMagst auf dem PÄteau La Mecgue bei Algier während einesN ^ /chtmanövers vog Zuavcn und Chasseurs d 'Afrique eint-. ^ sroßer UvgllickSsaik. Zwei Schwadronen Chasseurs d 'Afriquestießen im voMen . Galopp zusammen ; ein unentwirrbares Ge -

nD^ eDUMd , und '
45 ; Wann wurden mehr oder minder ver -

wunhef und zxvei Pferde getödtet .
, War , Kqpitä « F . P . Trench , der währendder jüngst ersogten Besetzung des Hafens Corinto in Nicaraguadurch englische Marinesvldaten als Gouverneur fungirle , ist nachdvD 'Rä « mung des OrteS » us der Fahrt nach Britisch - Columbien

und seine Leiche ist in 's Meer versenktichsM ^ Lfi deä militärischen Operationenkia MiN kk Birma vielfach ausgezeichnet .
T e r^ .i b l e ", Der britische Kreuzer

v M . .G tup el - «.lassen . Der
,Mrrihk «!t ist' L« '

8
'rW »-u »hl« » chÜgffi -Krer >zer , der se gebautwtnd e n lst ." "E k'V « y Fntz länger ' « T ftdeS andere Schiff derenglischen UqtM '

Kopenhagen , M Muff Fass
'
jcker Tag bringt laut „ Fr . Z ."ffteue EnMüchigeäLbetNd Mängel der Polizei in Ko¬

penhagen . M jetzt berar^ gestellt , daß hier seit viele »JahrM ritffförmlichrr Menschenhandel nach RußlandLctvieSeN wird , Jnuge Mädchen werden von den sogenannten„Artistagenten "
, al^ Sängerinnen enaagirt . um in verschiedenenrussischen Städten auszutreten , wo sie dann dem Laster anheim -fällen . Die hiesige Polizei bat Alles gekannt , ohne dagegen ein -zuschreiten , und als ein in Moskau lebender hochgestellter Dänedie hiesigen Polizeibehörden auf diesen Mädchenhandel aufmeck -am machte , erfolgte die Antwort , daß sie in der Sache nichtsthun könnten .

Tiflis » 27 . Mai . Die im Gouvernement Baku gelegeneOrtschaft Agikent wurde durch ein Erdbeben schwer heim¬gesucht . 60 Häuser sind zusammengestürzt , 35 schwer beschädigt .Viele Personen wurden von den Trümmern verschüttet .Wilna » 27 . Mai . In Eichyschky, Gouvernement Wilna ,wurden durch einen großen Brand 500 Gebäude , zweiSysagogcn , drei Kirchen und säüimtliche Amtsgebäude vernichtet .2 1 Persbnen sind in den Flammen umgekommen undviele haben Brandwunden erlitten . Tie Rettungsarbeiten warenbei dem herrschenden starken Winde sehr erschwert.
Berantworllicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .Jeuiü 'eton.

Musik und Volk .
( Zum Vs . Badischen TängerbundeSfest .)

Unter der Aufschrift „ Musik und Volk " veröffentlichte Johannes
Bollert vor kurzem in Nr . 115 der „Täglichen Rundschau " einen
sehr anziehend geschriebenen Artikel , in dem er darlegt , daß die
Musik von allen Künsten , die in D - utschland geübt werden , bet
weitem am volksthümllichsten ist, und daß im großen und ganzen
das gesummte Deutschland rin musikalisches Land ist. „Vom
Berliner Schusterjungen , der den neuesten Militärmarfch pfeift »
bis zum strammen Tiroler , der seinen Juchzer gegen die Berge
schmettert, " sagt Vollert , „ist in dieser Beziehung kein so großer
Schritt , und den braunen Holzfäller des Böhmer Waldes treibt
cs gerade so zum Singen , wie den leichtlebigen Winzer des
badischen Rebeubügels .

" Weniger glücklich mit seinen Ausfüh -
sührungen ist jedoch Vollert , wenn er an anderer Stelle behauptet :
„Jedes Städtchen bat seinen gemischten Chor , und wenn den nicht ,
doch wenigstens einen oder mehrere Männergesangvereine mit den
poetischen Namen Orpheus , Arion (sprich meist Ärjon ) , Lieder¬
kranz : Da wird geübt sür Geburtstags - und Hochzeitsständcken ,
für patriotische Feste» auch, sür Konzerte vor einer Zuhörerschaft ,
die von vornherein stolz ist auf die Leistungen der geliebten Mit¬
bürger .

" Diesen engen Verhältnissen ist der deutsche Männer¬
gesang denn doch seit geraumer Zeit derart krästig entwachsen ,
daß er eine ernstere Kritik beanspruchen darf , aber auch den
Spott Ungerechter ruhig ertragen kann . Einen glänzenden Be¬
weis dafür « wie eifrig gerade auch die kleinereu Männergesang¬
vereine bestrebt sind, ihre Leistungen zu vervollkommnen und höhere
Ziele zu erreichen, werden wir erhalten durch das bevorstehende
VI . Badische Sängerbundesfe st .

Wenige Tage noch und aus allen Theiien unseres Landes
werden mehr denn 6 000 Sänger sich hier in der Hauptstadt ver¬
einigen , um in gewaltigen Mafsenchören ihre sorgfältig ein¬
geübten Weisen gemeinsam ertöne » zu lassen und um vor einem
aus gewiegten Musikern zusammengesetzten Preisgericht in fried¬
lichem Wettstreit um die Palme des Sieges zu ringen .

Die Vorproben der engere» Verbände haben zur Befriedigungder mit ihrer Leitung beauftragten Dirigenten ergeben , daßüberall im Lande wacker geübt worden ist und - aß wir für daSFest gesangliche Leistungen erwarten dürfen , die das bisher Ge¬leistete weit übcrtreffeu werden . Mit Recht wird daher diesesFest in weiten Kreisen deS Publikums mit Spannung erwartetund die Nachfrage nach Eintrittskarten zu de» einzelnen Konzertensteigt von Tag zu Tag . Es ist deßhalb gerathen , sich bei Zeitnach Eintrittskarten umzusehen und sich zum Anhören der demGeschmacke des Einzelnen besonders zusagenden Darbietungen zuentscheide». Bei der großen Fülle deS Gebotenen ist eS demEinzelnen natürlich nicht möglich , alle . Konzerte anzuhören , zu¬mal diese theilweise gleichzeitig in verschiedenen Räumen stakt-finden . Das Hauptinrerefse deS Publikums wird sich indessenwobl dem großen Festkonzert zuweaden , zu kessen Mit¬wirkung sämmtlirbe Sänger der weitstngendi » Vereine verpflichtetsind und das allem schon durch das Auftreten einer so gewal tigenSängerschar besondere Beachtung verdient . Dieses Festkonzertfindet statt : Pfingstmontag deu 3 . Juni d . I ., Vormittags11 '
/2 Uhr , in der Festballe . Die Leitung liegt in den Händendes Fesidirigeriten , Herrn Julius Scheidt . Als Solisten sindgewonnen : Herr Hofovernsänger Gerhäuker und Herr Hof¬schauspieler Reiff , sowie Herr H . Küllmcr von Mannheim . De «instrumentalen Theil hat die vollständige Kapelle des Leib-

grenadierregimenls Nr . 109 übernommen . Das Konzert wird
eröffnet mit dem Sängerspruch des Badischen Sängerbundes .Es folgt sodann der 24 . Psalm sür Männerchor mit Instru¬mentalbegleitung von I . H . Lützel. Hiera » schließen sich eineReibe von auserlesenen Mäunerchören , unter denen die sechsaltniederländischen Volkslieder für Bariton - und Tenorsolo undMännerchor mit Occhestcrbegleitung , bearbeitet von EduardKrems » , besonders hervorzuhedeu sind . Diese prächtigen Volks¬lieder in ihrer eigenartigen Schönheit werden durch den zur Ver¬fügung stehenden gewaltigen Sängerchor zu ergreifender Wirkunggelangen .

Außer dem Festkonzert finden noch vier weitere sog - Wett¬
gesangkonzerte statt , und zwar Sonntag den 2 . Juni ,Vormittags 11 '/z Uhr und Nachmittags 3 Uhr je zwei Konzerte

gleichzeitig im großen Saale der Festhalle und im Saale derGesellschaft „Eintracht ". In diesen Konzerten singen die ein¬zelnen Vereine , nachdem sie ein kurzes Probesingen bestandenhaben , vor dem Preisgericht einen hierzu gewählten und einge¬übten Preischor . Das Preisgericht besteht aus den Herren .Musikdirektoren : G . Angerer in Zürich , G . Arnold in Luzern ,W . Damian in Kaiserslautern , K , Haine in Worms , B . Hilpertin Straßburg , H . Jüngst in Dresden , Fr . I . Schmid inMünchen , W . Speidel in Stuttgart , K . Türk in Coburg undI . B . Zeilett in Wiesbaden .
Auch zu diesen Wettgcsangkonzerten hat das Publikum gegenEintrittskarten Artritt . Es wird sich bei diesem Preissingen' ein ebenso interessanter wie genußreicher Wettkampf entwickeln ,in dem jeder Verein sein bestes Können einsetzt, um den Sieges -l preis davonzutragen . Zugleich bietet sich dem Zuhörer einereiche Fülle der besten und gewähltesten Männerchöre in möglichst. vollendeter Wiedergabe .
Ueber die weiteren Festlichkeiten , Empfang und Begrüßung> der Gäste , Programme der einzelnen Konzerte . Festzug und> Fcstkommcrs , sowie über die Preise der Eintrittskarten zu den' einzelnen Veranstaltungen u . s . w. geben dir erschienenen Plakake' und das Fcstbuch Ausschluß» Das Festsekretariat befindet sich in> dem sog . LindenschulhauS ( flnegstraßr 44 neben dem Hotel' Germania ) , wo jede Auskunft über des Fetz bereitwilligst> ertheikt werden wird .

. Möge das sech^ e badische Bundessäugerfest dem deutschen- Mäkmrrgesange neue Freunde auch in den ihm bisher fern «e stehenden Kreise » erwerben , möge es alle Tbcilnehmer mit Stolzi erfüllen aus diese echt deutsche Frier musikalischen Strebens ,1 möge es auf 's ncueZeugniß dafür ablegen , welch'
reicher Schatz> unserem Volke au seine» Liedern und an seinen Meistern ver «- liehen ist , aus daß diesem remru Born mächtig entquelle jene- echte Begeisterung und jener ideale « «fschwnnq , der unsererz nüchteren Zeit so nöthig ist und der seine höchste Weihe findetiu der . Musik, im deutschen Lied . v .
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, « nid«» ». w . » Rxi-. l Kra»c ^ « Pt,. Frankfurter Aurse vom 2 / . Mai 1895.
Te «Mts» «nienr .

Badeu 4 Obligat / st. 10510
. 4 . M . 10870
. 4 Obl . v . 1886 M . icü .eo
. 3' /, . v. 18SS M . 174 so

Vayera 4 Obligat . M . 107 20
D »atfchl . 4ReichSa »l . M . 107. -

. z' l, . M . ics s -z

. s . M . 98.80
Preußen 4 EoufolS M . 106 80

. 3'/z . M . 10520
. 8 . M . SS .-

Württ . 4 Obl . v . 78/80 M . 105 -
Oesterreich 4 Voldrrut « k . 103 40

. 4' /, Gilbrrr . fl. 8820
» 4' /, Bapierr . fl. 85 .22

Ungarn 4 Gokrente fl. 103 SO
Jtalim 5 Rente Fr . 89 —
Rumänien 8 Am .-R . Fr . 99 SO
RoZl . Eons . 80 Rbl . — .—

. . E ..A.8SS .HR 103 70
Portugal S UnSländ .Lflr . 26 20
Serbien 8 Goldreute Lflr . 70 SO

Schweden 4 Oblig . M . I2t 40
Span . 4 AuSläÄ . P - —
Berner S' /« Obligat . Fr . -
Egypten 4 Ünif . Obl . Lstr . 105 40

. 3' /, Privil . Sstr .
Lrgrnt . 8J «u . Gok >a«r. P . 57 . 10

Bank-Aktien.
t ' /z Deutsche R .-BaakM 16120
8 Badische Bank Tblr . 116 -
4 BaSlrr Bankverein Fr - 14120
4 Berlin . SaudelSges . M . 189 80
1 Darmstädter Bank M . 157 70
4 Datsche Bank M . 196 90
4 Deutsche BereinSb . M . 119 70
4 Deutsche Uaioubarr ? M . 18 .0
4 DiSk .»Komm .»A . Thlr . 221 SO
4 Franks . Hhp .-B . 169 80
4 Frkf . Hyp .-Kr .»B .-Auth .

unkündbar bis 1908 132 50
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 136 40
8 Orfl . Kredit ö . fl . 338 ' /«
4D . Sffekteub . 82°/aThlr . 118 .40
4D . SVV .-Bk . Thlr . 86»'. 128.60

Aisenbahn -Aktie». iS '/,
S '-ff. LudwigS -Bahu Thlr - 119 60 4 S . .
4' /,PMkMak -B - hu 153 80 4 dto . Rordost 88 -87

weizer Eentra !

4 Pfülz . Rordvah »
4 Gotchardbahn
4 Schweizer Tentr .
8 Böhm . Nordbah «
8 Böhm . Westbahn

fl. 124 30 8 Güdbahv ftenerirei
Fr . 138SÜ1 dto . M.
Fr . 140 80 3 dto. Fr .
fl. 253 '/r 8Oefl .-U.St . .B . 73-74 st.
fl, —!S dto . l .-VI!I. Ege . Ir .

8 Oest -Ung. Staitsb . Fr- 36s','« 3Livor» . 6 . 0 . « . 0/3 Fr.
8 Orst. GüdbatzniLmv .) tt- 86 -/, S ToScsn. Tentral
8 Oek. Nordwrfl fl. 249 8 Weflflc .S .-8 . 80 srfr.
S . . !3t. S. fl 247 ". « Soutb . Paris , « llk . l

Tifenbahn - firioritSten . Obligationen und Industrie
4 Elisabeth steuerfrei M. 12130 > Aktien.
8 Mähr . Aren,bahn fl. 98-80.3 '/, Freiburg v. 1888 M 12Z 10
8 Ork . Rordwrfl v . 74 M . 116 6 ) !3 Karlsruhe v. ISkS '/s 97 20

103 3-18 Westcregeln - Alkali -W - 167 .10 Oesterreicher v. 1861 fl. 330 . —
107 8 / 5 Dortmund Union M - 111.80 O -sterr . Kredit v. 1858 fl . 337 . 1a
109 80 4 ' /? Alpine Montan abgest - - Schwedische Tblr . 132 SO
11180 .4 Rom Ser . 11 - Vlll Lire 88S ) >Ungar . Staats ff. 283 .—
103 . - I Standesherrl . Anlehe « , i Pfandbriefe .
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fl . 91 SO 3 -/, Mannheim v . 1381M - 102 30
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M - 84 20 ?KarlSruh .Maschinen ?- M 116 —
fl . 84 .10 Bad . Zuckers . Wagd , fl 68 20

M . 103 79 3 Deutsch . Phönix20 --/,E 218 -

fl . 85 .60I4 Rheinische Hypothskrn -
Fr . 5170 ! Bank 80' /, Thlr 177 80

ein - Pr -Pfb -
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4 Oesterr . v 1854
4 . v - 1860
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per Stück in M .

Aasoach - Gunzenh . fl 46 .20
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Brannschiveiger
Freiburger
Mailänder
Meininger

4 Pfäl, . Hyp . u . 1898 M . 103 80
4 Pr .B .. K, -S . Vll -ILTHlr . 102 .30
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Akt,-Ges. unk . 1905 M . 106. 10
1 Rb . Hyp. Com - IV. M . —- -
4 dto . unkündv. 1896 -97 M . 102 . 10
3 '/, dto. M . 101.20

Wechsel und Torte ».
Amsterdam fl. 120 169 75
London Lstr . 1 20 . 4?
Paris Fr . 100 81 10
Wien fl . 100 167 .70

fl. 27 40 Dollars in Gold 4.16
Tblr . 100 -30 20 Frankea -Stück 16.18

Fr . 29 — Engl . Sovereigns 20.38
Fr - 10 1410 Reichsbank-Diskont 3"/,

fl . 24 90 ! Frankfurter Baak -Disko » 3' /»

Thlr . 184 20
Thlr . 144 10
Thlr . 142 80
Thlr . 129 5-,

S . 140.10
fl. 134 2 )

Thlr . 93.90

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladungen .

Q845 . 1 . Nr . 6875 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Modeflschreiners Chr .
Lenziuger . Katharina , geb . Jtte zu
Durlach , vertreten durch Rechtsanwalt
Max Oppenheimer , klagt gegen ihren
genannten Ehemann , zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend , wegen Ehe¬
scheidung , mit dem Anträge auf Tren¬
nung der Ehe aus Verschulden des Be¬
klagten wegen grober Verunglimpfung
und harter Mißhandlung , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die II . Civilkam -
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf
Samstag den 21 . September 1895 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bellellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1895 .
Äuzengeiger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Q764 -1 . Nr - 5393 . Freiburg . Der

Handlungsreilende Emil Heiland zu
Freiburg , vertreten durch Rechtsanwalt
Göring , llagt gegen seine Ehefrau ,
Josefim , geborne Kern , zur Zeit unbe¬
kannten Aufenthalts , aus 8 -R .S . 214
wegen Vcrlaffens der eheaemeinschaft -
lichen Wohnung , mit dem Anträge auf
Berurtheilung der Beklagten zur Fort¬
setzung des ehelichen Lebens , und ladet
die Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die I . Civil -
kammer des Großh . Landgerichts zu
Areiburg auf

Dienstag den 8 . Oktober 1895 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 21 . Mai 1895.
Fischer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
Aufgebot .

Q .635 .3 . Nr . 5515 . Säckingen .
Franz Josef H a r n 0 . Kaufmann in
Oeflingen . Martin Keser , Fabrik¬
arbeiter allda , Peter Bannwarth ,
Landwind in Niederschwörstadt , und
Dionys Zimmermann Ehefrau ,
Anna , geb . Harno in Oeflingen , besitzen
auf Gemarkung Oeflingen nachbeschrie¬
bene Liegenschaften .

1 . Franz Josef Harno :
a . Grundstück Nr . 887 des Güter -

vcrzeichniffes , 8 a 81 gw Wald
im Brodschüffel , neben Justin «
Griener und Johann Meier , tsx
zu 30 M .

b - Grundstück Nr . 1198 des Güter -
verzeichniffes , 17 a 82 gw Acker¬
land im obern Berg , neben Weg
und Hilar Keser , taxirt zu 200 M .

c . Grundstück Nr . 1648 des Güter -
verzeichniffeS , 3 a 91 gm Acker¬
land in der Nagelflüh , neben Mar¬
tin Rotzler und Colixlus Meier ,
taxirt zu 40 M .

ä - VrundN » -» m -- Zigg Giiter -
verzeichnisses 26 a 1 gm Wiesen
ir: hex Wqldmait , neben Leon¬
hard Keser und Rosa Keser , tax -
zu 60 M .

2 . Martin Keser :
0. Grundstück Nr . 1033 des Güter -

Verzeichnisses , 1 a 21 gm Wiesen
in der Seitenbalden , neben Nico¬
laus Thomann Witwe und Jo¬
hann Thomami Witwe , tax . zu
15 M .

1. Grundstück Nr . 4173 des Güter -
Verzeichnisses, 10 a 85 gm Wald
beim Bildstöckle , neben Josef An -
tön Nägele Witwe und Karl
Häsle , taxirt zu 100 M .

3 . Peter Bannwarth :
g . Grundstück Nr . -1764 des Güter -

Verzeichnisses, 3 » 53 gm Wiese »
in der Weckertsmatt , neben Kornel
Wunderte und Nicolaus Thomann
Witwe , taxirt zu 48 M .

4 . Dionys Zlmmermann Ehefrau :
l>. »Grundstück Nr . 697 des Güter -

verzeichniffeS , 6 a 10 gm Wiese »,
neben Karl Weiß und Albert Ritzi ,
taxirt zu 40 M -

i . Grundstück Nr . 981 des Güter -
verzeichniffes » 16 » Wiesen im
Leuen , neben Josef Keser und
Alex . Thomann , taxirt zu ' IOM .

b . Grundstück Nr . 992 des Güter -
vrrzeichniffes , 5 a 43 gm Wiesen
im Letten , neben Karl Ulrich und
Dionys Zimmermann , taxirt zn
10 M .

1. Grundstück Nr . 1942 des Güter »
Verzeichnisses, 9a 20 gm Acker¬
land im unteren Wühler , neben
Josef Malzacher und Franziska
Schraner , taxirt zu 130 M -

w . Grundstück Nr . 2021 des Güter -
verzeichniffes , 6 a 98 gm Ackerland
im Unterm Wiehler , neben Cle¬
mens Rotzler und Joses Keser ,
taxirt zu 60 M .

0 . Grunostück Nr . 4752 des Güter -
verzeichnifses , 8 a 41 gm Wald
im Sand , neben Kaspar Weiß
und Joses Malzacher , taxirt zu
40 M .

Auf Antrag der Genannten werden
Alle , welche in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene , dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -
miliengutsverbande beruhende Rewte
an den bezeichneten Liegenschaften , bean¬
spruchen , aufgefordert » ihre Ansprüche
spätestens im Aufgebotstermin anzumet -
den, widrigenfalls die nicht angemelde¬
ten Ansprüche für erloschen erklärt wür¬
den.

Aufgebotstermin ist bestimmt auf
Mittwoch den 10 . Juli 1898 ,

Vormittags 10 Uhr -
Säckingen , den 13 . Mai 1895 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
gez . vr . Bertsch .

Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber :

Hehn .
Konkurse.

Q .790. Nr . 8508 . Vi klingen .
Ueber daS Vermögen der offenen Han¬
delsgesellschaft „Furtwängler und
Merz " in Villinge » wurde heute am
23 . Mai 1895, Vormittags 11 Uhr , das
Konkursverfahren eröffnet .

Der Herr Rechtsanwalt Heilmann
in Villingen ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
1 . August 1895 bei dem Gerichte an -
zumelden .

Zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraus -

schuffes und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich¬
neten Gegenstände ist Termin auf

Samliag den 15 . Juni 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldcten For¬
derungen auf

Samstag den 10. August 1895 ,
Vormittags 9 Uhr .

vor dem Großh . Amtsgericht Villingen
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSachc imBesitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , ist aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten, auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 1b . Juni I8S5
Anzeige zu machen .

^ lÜmgen , den 23 . Mai 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Huber .

Vermögtusabsouderullg .
Q8S1 . Nr . bObl . Kenzingen .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Mathias Muser von
Bombach hat das Großh . Amtsgericht
Kenzingen unterm Heutigen folgendes
Urtheil erlaffen :

. , Die Ehefrau des Mathias Mu¬
ser , Magdalena , geb. Liefert von
Mühlhausen , wird für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern .

Det Beklagte hat die Kosten des
Rechtsstreits zu tragen ."

Kenzingen . den 22 . Mai 1895.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgeri chts :

Nuß .
Zwangsvollstreckung .

Q .713 . Karlsruhe .

Steigerungs -
s Ankündigung .

Montag de« 24 . J «»i 1805 ,
Nachmittags 2 Uhr,

werden im Hause Hebelstr . 7 ebener Erde
hier auf Antrag des Konkursverwalters
die unten beschriebenen Liegenschaften

des -f Kaufmanns Otto Hegmaun hier
in Folge richterlicher Verfügung einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wo¬
bei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
wenigstens der Schätzungspreis erreicht
wird .

R -H -B X. 1568.
Das in der Douglasstraffe dahier

unter Nr - 32 , einerseits neben Kutscher
Fritz Hoffmann suu . , anderseits neben
Lit . ö . unten gelegene zweistöckigeWohn¬
haus mit Seitenbau , sammt aller lie -
genschafrlicher Zugehörde » einschließlich
des Grund und Bodens »

taxirt zu - - - - . 33,500 M .
Dreiunddrerßig Tausend fünfhundert

Mark .
« .

R H .B . XI . 2091 .
Das in der Donglasftraffe dahier

unter Nr . 34 , einerseits neben der
Bayer . Brauercigesellschaft in Speyer ,
anderseits neben Lit . L . oben gelegene
zweistöckige Wohnhaus , sammt aller
tiegeuschaftlicher Zugehörde , einschließ¬
lich des Grund und Bodens, .

taxirt zu . 20,000 M -
Zwanzigtausend Mark .

Die Steigerungsbcdingnngen können
in meinem Amtszimmer — Amalien -
straffe Nr . L9 — eingesehen werden .

Karlsruhe , den 13. Mai 1895.
Großh . Notar :

Beck .
Q781 . Karlsruhe .

Steigerung ^
Ankündigung .

Dienstag ven 2S . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr .

wird im Hause Hedelstraße 7 . ebener
Erde , hier , auf Antrag des Konkurs¬
verwalters die untenbeschriebene Liegen¬
schaft des Möbelfabrikanten Beruh .
Grothurs hier in Folge richterlicher
Verfügung einer öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt und als Eigenthum
endgiltig zugeschlagen , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erreicht wird .

N .H .B . V . 667 . Das in der Weft -
endstraße dahier unter Ne . » 1 , einer¬
seits neben Kohlenhändler Fritz Wernt -
aen » anderseits neben Privat Albert
Trapp gelegene dreistöckige Wohnhaus
sammt aller liegenscdaftlichen Zugehörde
einschließlich des Grund und Bodens
und bezw . Landgrabenüberwölbung ,

taxirt zu . . . - 86000
Sechsundachtzigtausend Mark .
Die Bedingungen können in meinem

Amtszimmer — Amiltenstraffe 19 —
einaesehen werden .
. Karlsruhe , den 18 . Mai 1895 .

Großh . Notar
Beck .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Handrlsregistereiirtröge .

Q .610 . Nr . 21,183 . Heidelberg .
In das Firmenregister wurden ein¬
getragen :

1 . O .Z . 497 Band II :
Die Firma , L - Wehrte " ist

loschen.
2 . O Z . 530 Band 11 :
Die Firma « Ernst Seele "

Heidelberg
Inhaber ist der ledige Kaufmann

Ernst Seele in Heidelberg .
3 . O . Z . 531 Band II :
Firma « I . Schwed jr ." in Heidel¬

berg .
Inhaber ist Kaufmann Jsak Sckwed

hier » verheiratbet mit Christian Kunz
Wittwe » Maria gcb. Endres . Nach
Z 1 des Ebevertrages vom 19 . März
1895 wirst jeder Tbeil 80 M . in die
Gütergemeinschaft ein , während alles
übrige Vermögen ausgeschlossen bleibt .

4 . O Z . 542 Band H :
Firma «M aria M 0 br " hier .
Inhaberin ist die ledige Maria Mohr

hier .
5 . O .Z . 533 Band U :
Firma «Gebrüder Sailer " m

Heidelberg . . ^ ,
Inhaber ist der ledige Kaufmann

Oskar Sailer dabier .
6 . O .Z . 534 Band H :
Das früher von Herrn Theodor Beck¬

hardt unter der Firma »Tbe 0 d 0 r
Beckhardt , Frankfurter Damen -

mäntelfabrik " betriebene Geschäft ,
O . Z . 317 Band H deS Firmenregisters ,
ist auf Kaufmann George Cohn , wohn¬
haft dahier , übergegangen . welcher es
unter der Firma «Frankfurter
Damenmäntelfabrik » Inh . Geo
Cohn " weiter betreibt .

George Cobn ist verheirathet mit

er-

u>

Mathilde geb. Reitlinger . Nach dem
Ebevertrag vom 27 . Februar 1895 wirft
jeder Ehegatte 25 M . in die Güter¬
gemeinschaft ein , während alles übrige
Vermögen von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen bleibt .

Der Ehefrau ist Prokura ertheilt .
Heidelberg , den 10. Mai 1895 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R e i ch a r d t .

Q .6I2 . Nr . 22,723 . Heidelberg .
Zu O .Z . 511 Band II des Firmen¬

registers wurde eingetragen :
Die Firma «E . Geisendörfer " in

Heidelberg .
Die dem Georg Geisendö : fer ertheilte

Prokura ist durch den Tod desselben
erloschen.

Heidelberg . 17 . Mai 1898.
Großh . bad . Amtsgericht .

Reichardt .
Q 634 . Nr . 9075 . Labr . In das

Gesellschaftsregister zu O .Z . 188 wurde
eingetragen :

Firma F . L . Biermann u Comp ,
in Dinglingen mit Zweigniederlassungen
in Friesenheim und Kürzell . Gesell¬
schafter Herr Friedrich Ludwig Bier -
mann und Herr Richard Hirschseld ,
beide in Bremen wohnhaft und beide
einzeln zur Firmenzeichnung berechtigt ,
letzterer verehelicht mit Magdalene
Mathilde Biermann . Der Ehevertrag ,
ü . ä . Bremen , den 25 . Juli 1889 , be¬
stimmt , daß beide Eheleute für ihre
Güterrechtsverhättniffe daS statutarische ,
bremische Güttrrecht wählen , soweit
dasselbe nicht durch die nachfolgenden
Bestimmungen abgeändert wird . Nach
Art . 2 soll sich die Gütergemeinschaft
auf das ganze jetzige und künftige Ver¬
mögen erstrecken. Nach Art . 3 reser -
virt sich die Ehefrau außerhalb der¬
selben als ihr Eigenthum und Sonder¬
aut ibr ganzes jetziges und künftiges
Vermögen sowie alles , was ihr dem¬
nächst durch Erbschaft , Legat , Schenkung
oder auf irgend welche sonstige Weise
zufallen möchte . Nack Art . 4 behält
sich die Ebefrau die selbständige Ver¬
waltung ihres Vermögens vor . Sollte
sie jedoch zeitweilig die Verwaltung des¬
selben ihrem Ehemann übertragen , so
sollen die ihm hiernach zustehenden
Rechte nur als persönliche , in der Aus¬
übung nicht übertragbare , niemals von
dritten Personen mit Arrest zn belegende
oder sonst in Anspruch zu nehmende
Rechte gelten , auf welche der Ehemann
jeder Zeit Verzicht leisten kann . Die
Kollektiprokura der Herren Karl Leser
und Ernst Hähncl dahier ist in eine
Einzelprokura abgeändert worden .

Nc . 9208 . In das Firmenregister
zu O .- Z . 319 wurde eingetragen :

Firma Ad 0 lfLeserin Lahr , Holz -
und Kohlenhandlung Inhaber Herr
Adolf Leser hier , verehelicht mit Bertha
geb. Bertsch . Der Ehtvertraa vom
21 . April 1895 bestimmt in 8 1 , daß
beide Ehetheile je ISO M . in die Ge¬
meinschaft einwarsen , alles übrige
gegenwärtige und künftige Vermögen
sammt Schulden dagegen ausschließen .

Lahr , den 11 . Mai 1895.
Großh . bad . Amtsgericht .

Mündel .
Q .613 . Nr . 3046 . St . Blasien .

Zum Firmenregister wurde heute ein¬
getragen :

Unter O . Z . 97 : Die Firma Emil
Schweizer in Bernau . Inhaber ist
Emil Schweizer in Bernau . Derselbe
ist verheirathet mit Marie geb . Bregger
ohne Errichtung eines Ehevertrages .

Unter O .Z . 98 : Die Firma Theo¬
dor Spitz t» Bernau . Inhaber rst

Theodor Spitz in Bernau , verheirathet
mit Luise geo. Muchenberger . Nach
Art . -1 des Ebevertrages haben die
Brautleute als Norm für die Beurthei -

lung ihrer dercinstigen Gütcrrechts -

verhältniffe die Ausschließung der
fahrenden Habe aus der Gemeinschaft
gemäß L . R . S . 1500 —1504 gewählt ,

i indem jedes der künftigen Eheleute
50 M . in die Gemeinschaft einwirst
und alles übrige gegenwärtige und zu¬
künftige fahrende und liegenschaftliche
Vermögen mit den darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und für v -rlieg - nschaftet
gelten soll .

Unter O Z . 99 : Die Firma Leopold
Maier in TodtmooS . Inhaber ist

Leopold Maier in TodtmooS . verhei -

rathet mit Leopoldine geb. Wasmer .
Nach Art . 1 de« Ebevertrages wählen
und bestimmen die Verlobten zur Be -

urtbeilung ihrer bürgerlichen RechtS -

>und ehelichen Verwögensverhältniffe die

allgemeine Gütergemeinschaft , welche
sich aus ihr beiderseitiges sämmtliches
letzige und zukünftige liegende und
fahrende Vermögen und Schulden er¬
strecken soll .

Unter OZ . IM : Die Firma Leo
Trötsckler in Todtmoos . Inhaber
ist Leo Trötschler in Todtmoos , ver¬
heirathet mtt Maria Anna geh. Zimmer¬
mann . Nach Art . 1 des Ehevertrages
werfen die Brautleute nur den Betrag
van je 50 M . in die Gemeinschaft ein
und schließen sie ihr übriges gegenwär¬
tiges und zukünftiges Vermögen jeder
Art mit den entsprechenden Schulden
von der Gemeinschaft aus .

Unter O Z . 101 : Die Firma Rein¬
hard Dietlche in Bernau . Inhaber
ist der Reinhard Dietsche , ledia , in
Bernau .

Unter O Z . 102 : Die Firma Oito
Mutter 1. in Vordertodtmoos . In¬
haber ist der ledige Kaufmann Otto
Mutter in Vorderiodtmoos -

Untcc OZ . 12 des Gesellschafts -
registers . Gesellschaft für Bücstensabri »
kation , Bregger , Schmid und
Baur in Bernau wurde heute ein¬
getragen : Der Firmentheithaber Bert -
hold Baur , in Freiburg in der Schweiz
wohnhaft , bat sich am 8 . August 1894
mit Pauline Marie Emilie Bettin da¬
selbst verehelicht ohne Errichtung eines
Ehevertrages .

St . Blasien , den 6 . Mai 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ur . Bleicher .
HandelsregisteremtrSgk .

O .649 . Nr . 8656 . Schwetzingen .
Jn 's GeseÜschaftsreqister wurde unterm
16 . Mai 1885 zu O Z . 113 bezw . 107,
« Badische Thonröhren - u . Steiu -
zcugwaarenfabrik , Aktiengesell¬
schaft in FriedrichLfeld ", eingetragen :

« In der ordentlichen Generalversamm¬
lung vom 27 . April d . I . wurden fol¬
gende Aeoderungen des Statuts be¬
schlossen: 1 . Die Firma wird geändert
in « Demsche Steinzeugwaarenfadrik für
Canalisation und chemische Industrie in
Friedrichsfeld " .

' 2 . Das Grundkapital
der Gesellschaft besteht aus einer Mil¬
lion einhundertfünfzig Tausend Mark »
und zwar aus elfhundertsünfzigtausend
Aktien von je eintausend Mark . An
Stelle der bestehenden alten 1150 Aktien
zu 1000 Mark werden solche von der
deutschen Steinzeugwaarensabrik sür
Canalisation uns chemische Industrie
neu ausgefertigt , ohne daß dadurch an
dem ursprünglichen Rechtsverhältniß
eine Aenderung eintritt . 3 . Die Ein¬
berufung der Generalversammlung der
Aktionäre erfolgt künftig nach Frie¬
drichsfeld , Mannheim oder Berlin . In
den Aussichtsrath wurden gewählt die
Herren Or . Isidor Rosenfeld , Rechts¬
anwalt in Mannheim , Karl von Heffert .
Hauptmann in Darmstadt , Felix Baute ,
Banquier in Berlin , Heinrich Nauen ,
Consul in Mannheim , Gerhard Küchen
in Mülheim a . d . R , Moritz Bonte ,
Banquier in Berlin .

"
Schwetzingen , den 17. Mai 1895 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Schmidt .

Q696 . Nr . 6999 . Wies loch .
Unter O .Z . 403 ist zum Firmenregister
heute eingetragen worden :

Firma Isaak Hilb in Malsch .
Inhaber ist Isaak Hild , Kaufmann

in Malsch . Derselbe betreibt sein Ge¬
schäft seit IO. Mai 1895 und ist ver-
hcirathet mit Justins Buttenwieser von
Odenheim . Der Ehevertrag vom 9.
Juli 1894 bestimmt : Von den Braut¬
leuten wirft jeder Therl den Betrag von
50 Mark in die Ehegütergemeinsckaft :
alles weitere , gegenwärtige und künf¬
tige Beibringen derselben mit den et¬
waigen Schulden wird von der Gemein¬
schaft ausgeschloffen . _

Wiesloch , den 18. Mai 1895 .
Großh . bad Amtsgericht .

Neßler .

Strafrechtspflege .
Bekanntmachung .

Q842 . Nr . 20,837 . Karlsruhe .
Das Großh . Landgericht — Strafkam¬
mer 1U — Karlsruhe hat mit Beschluß
vom 16. Mai d . I . , Nr . 3587 » den des
schweren Diebstahls beschuldigten Müller
Gustav Nadler aus Reutlingen auS
thatsächlichen Gründen außer Verfol¬
gung gesetzt.

Dies wird zum Zweck der Zustellung
hiermit veröffentlicht . _ _

Karlsruhe , den 22 . Mai 1895 .
Der Gr . Staatsanwalt :

Duffner .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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